
WOZU HEUTZUTAGE NOCH RELIGION? 

Religion ist ein Mittel, welches zu einem Ziel 
führt. Es kann so gesehen werden, als hätte sie 
einen zweifachen Zweck. 

EINE PHILOSOPHIE DES LEBENS 

Zuerst sollte Religion eine Philosophie des Le-
bens zur Verfügung stellen, welche den 
Mensch zunehmend erhebt und womit man ar-
beiten kann. Das Wort „Philosophie“ bedeutet 
„Liebe zur Weisheit“. Weisheit kann als Summe 
aller Erfahrungen und allen Wissens betrachtet 
werden, die während aller vergangenen Leben 
eines Menschen erworben wurden. Wissen für 
sich ist eine Funktion des niederen Verstandes. 
Weisheit reicht weit über den niederen 
Verstand hinaus. Sie bezieht den ganzen Men-
schen ein, einbegriffen jenes Verständnis, wel-
ches oft den „Herzqualitäten“ des Menschen 
zugeschrieben wird. Weisheit verleiht dem 
Menschen jene wahre Perspektive, mittels wel-
cher der wirkliche Sinn des Lebens entdeckt 
werden kann. Sie macht ein wohlüberlegtes, 
leidenschaftsloses und vollkommenes Urteil 
möglich. 

Religion muss sodann ihren Platz im täglichen 
Leben haben, indem sie ein ehrliches, selbstlo-
ses und tolerantes menschliches Wesen formt. 
Religion soll ebenso im Menschen die Bevorzu-
gung spiritueller Werte vor materiellen Aus-
schweifungen entwickeln. Während so sein 
Vermögen wächst, göttliches Leben in der gan-
zen Schöpfung und  allen Geschöpfen zu sehen, 
hilft sie ihm, allem  Bestehenden im Universum 

die richtigen Werte zuzuschreiben. In diesem 
Lichte betrachtet, haben materielle Mittel ihren 
Platz und sind notwendig; aber wir sollten e-
her unsere Aufmerksamkeit auf ihre Verwen-
dung als auf ihren Erwerb richten.  

Ein offensichtlicher Ausdruck einer derartigen 
Philosophie des Lebens kann in der Verbun-
denheit des Menschen mit der Natur gefunden 
werden, die Zeichen reifer Liebe und von Her-
zen kommendem Respekt für Gottes Schöp-
fung ist. 

Im Bemühen, die Wege der Natur vollkommen 
zu verstehen, wird dem Menschen von einem 
wachsamen Intellekt geholfen, welcher seine 
Studien und Interessen auf das Göttliche rich-
tet. Wahrheit, was immer sie für die einzelne 
Person sein möge, erleuchtet diese in zuneh-
mender Weise, wie sich ihre intuitiven Fähig-
keiten entfalten. Am Ende wird sie Gott „aus 
erster Hand“ kennen. 

DIE GÖTTLICHKEIT DES MENSCHEN 

Der zweitwichtigste Zweck der Religion ist es, 
die Verwirklichung des Göttlichen im Men-
schen zu entwickeln. Die Urbedeutung des 
Wortes Religion – Rückverbindung – bezieht 
sich auf die grundsätzliche Einheit des Men-
schen mit der Gottheit. Der Mensch IST ein 
göttliches Wesen, „erschaffen nach dem Eben-
bilde Gottes“, dem geistigen Bild, welches 
wahrhaft existiert! Religion sieht in der Gott-
heit (Gott) ein universelles, alles annehmendes 
Wesen von unvorstellbarer Vollkommenheit. 
Den Menschen zu IHM zurück zu verbinden 
schließt den  inneren Drang  des Menschen ein,  

seine spirituelle Suche nach seiner eigenen 
Vollkommenheit und der daraus resultieren-
den Rückkehr zu Gott. 

Um dies zu erreichen, benötigt er die Erfah-
rung vieler Lebenszeiten (Inkarnationen) auf 
der Erde. Die Naturgesetze, die alle „Göttliche 
Gesetze“ sind, helfen ihm bei seiner Entfal-
tung zur Vollkommenheit hin. Unter diesen 
Gesetzen gibt es ein fundamentales Prinzip: 
„Was ein Mensch sät, das wird er auch ern-
ten.“ (Gal. VI. 7) 

WARUM DIE LIBERALKATHOLISCHE 
KIRCHE? 

Religion bedeutet nicht Dogma, Doktrin oder 
konfessionelle Vorschriften. Sie erfordert kein 
strenges Zeremoniell oder Ritual. Sie benötigt 
keine institutionalisierten Kirchen. ABER: Ri-
tuale - und Orte, an welchen diese ausgeführt 
werden können - sind unschätzbare Werk-
zeuge, die zur Stärkung und Unterstützung 
der spirituellen Entwicklung des Menschen 
verwendet werden sollten. Göttliche Energie 
durchdringt das gesamte Universum und soll-
te wie alle anderen dem Menschen bekannten 
Kräfte kanalisiert werden. Ein wirkungsvolles 
Werkzeug für diese Kanalisierung ist die Hei-
lige Eucharistie, auch Messe genannt, wie sie 
in der Liberalkatholischen Kirche gefeiert 
wird. Sie erweist sich als ein Medium, welches 
perfekt zum Fluss spiritueller Energie passt, 
wie häufig von jenen bestätigt wird, die über 
ausgeprägte Hellsichtigkeit verfügen. 

Obwohl die Arbeit der Liberalkatholischen 
Kirche der  Charakter eines formell geordneten 



Gottesdienstes trägt, ist sie doch frei von star-
ren Strukturen. In den äußerlichen Formen ih-
rer Dienste wird ein sichtbarer Kanal darge-
stellt, der die Übertragung spiritueller (göttli-
cher) Energie bis hinunter auf die physische 
Ebene unterstützt. Es ist wesentlich, mit geisti-
ger Freiheit und freier Interpretation an den 
Diensten der Liberalkatholischen Kirche teilzu-
nehmen, entsprechend den Neigungen einer 
Person, um dadurch in seinen eigenen Mög-
lichkeiten innerlich erfüllt mitzuwirken. Es 
kann daher keine Autorität geben, welche 
Glaubenssätze, Glaubensbekenntnisse oder 
Dogmen diktiert oder Einschränkungen auf-
stellt, welche die Teilnahme an irgendeinem 
der Sakramente der Kirche verhindern. Alles in 
allem: das Gewissen des Einzelnen gebietet 
höchste Autorität und Achtung. 

WARUM SOLLTEN SIE TEILNEHMEN AN 
DEN DIENSTEN DER LIBERALKATHOLI-
SCHEN KIRCHE? 

Ein Ritual, das von unvollkommenen Menschen 
durchgeführt wird, kann an sich in spirituellem 
Sinn nicht vollkommen sein. Jedoch, in der 
Durchführung eines Rituals oder einer Zeremo-
nie wie der heiligen Eucharistie liegt ein großer 
Wert. Dies gibt jedem menschlichen Wesen die 
prachtvolle Gelegenheit - und hoffentlich die in-
nere Verantwortung - ein hingebungs- und wir-
kungsvoller Kanal zu werden, durch welchen 
die Gottheit ihre Kraft und ihren Segen ins Uni-
versum ausgießen kann. Die Feier der Heiligen 
Eucharistie aus rein physischer Sicht betrachtet, 
mag  keinen speziellen  Wert  enthüllen, viel-
leicht  ausgenommen  ihre  einfache  Schönheit.  

Aber die Erforschung und Entdeckung der tie-
fen Weisheit und der enormen Nützlichkeit, 
welche dem Sinn der Heiligen Eucharistie 
zugrunde liegen, öffnen die „spirituellen Au-
gen“ des Einzelnen für eine unermessliche 
Pracht. Daher ermöglicht die Philosophie des 
Lebens, wie sie durch die Arbeit der Liberalka-
tholischen Kirche verbreitet wird, den Aus-
druck der inneren Natur jedes Individuums 
und fördert die ständige Entfaltung seiner 
göttlichen Gestalt. 

Das eine große Ziel, welches vor uns 
liegt, ist es, voranzuschreiten und uns zu 
einem ganzheitlicheren, inspirierten Le-
ben zu erheben, was uns helfen wird, ein 
hingebungsvoller und leistungsfähiger 
Arbeiter im göttlichen Plan für Seine 
(und unsere) Welt zu werden. 
DEINE Teilnahme an dieser Arbeit wird 
immer von großem Nutzen sein für dich, 
deine Gemeinde und die Menschheit 
insgesamt. 

Die Liberalkatholische Kirche hat ihre Türen 
für all jene geöffnet, die Freude und Glück 
durch die ehrfürchtige Teilhabe an den Seg-
nungen Christi finden. 

 
FÜR WEITERE INFORMATIONEN: 

Deutschland:  Rev. J. van Driel, Höchstenerstr. 8, 
66822 Lebach , Tel. +49 (0)6888 58 10 488 

Österreich: Rev. Wolfgang Peschel, Martinstr. 54/4, 
1180 Wien, Tel. +43 (0)664 26 47 342 

Im Internet http://liberalkatholische-kirche.de 
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